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DEKRA UNTERSTÜTZT UNTERNEHMEN BEIM
KRISENMANAGEMENT
Die Anforderungen in einer Krisensituation stellen Unternehmen – egal welcher Größe – vor
besondere Herausforderungen. Dies zeigt sich aktuell im Coronavirus-Pandemiefall. Zusätzlich zur
adäquaten Identifikation und Analyse der Situation kommt es darauf an, geeignete Strategien zu
entwickeln, um negative Auswirkungen möglichst abzufedern oder ganz auszuschließen. Dabei ist
das Zusammenspiel von Risikomanagement, Krisenmanagement und Business Continuity
Management gefragt.

WEBSITE BÜNDELT INFORMATIONS- UND SERVICE-ANGEBOTE
Um Betrieben beim Umgang mit weltweiten Krisensituationen zu unterstützten, haben die DEKRA
Experten nun die neue Website www.dekra.de/krisenmanagement eingerichtet. Unternehmen
finden dort gebündelte Informationen und Hinweise, wie sie ihr Krisenmanagement organisieren
können, um auch im Pandemiefall gerüstet zu sein. Die von DEKRA angebotenen Lösungen hierfür
umfassen u.a. die Bereiche Arbeitsschutz und Arbeitssicherheit, Arbeitsmedizin, Notfallpsychologie
und Gefahrstoffmanagement sowie spezifische Weiterbildungsmöglichkeiten und diverse Services
zur Aufrechterhaltung der Betriebsprozesse.

INFORMATIONEN UND HINWEISE ZUR AKTUELLEN KRISENSITUATION
Neben allgemeinen Informationen zum Thema Krisenmanagement finden Betriebe auf den DEKRA
Seiten auch ganz konkrete Informationen und Tipps zur aktuellen Corona Pandemie. Hierzu zählt
etwa eine Zusammenstellung von Fragen und Antworten auf die wichtigsten Fragen von

https://www.dekra.de/de/krisenmanagement/
https://www.dekra.de/de/informationen-und-hinweise/


Unternehmern und Beschäftigten, tagesaktuellen Situationsberichten zu den COVID-19 Fällen
weltweit und in Deutschland sowie branchenspezifische Informationen und weiterführende Links zu
wichtigen Informationsquellen wie dem Robert Koch-Institut, verschiedenen staatlichen Stellen und
Unfallversicherungsträgern.
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